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Schuldienstnachrichten .
Die Fürstl . Fürsteiibergische Präsentation deS

HülfÄehrers Lorenz Zimmermann zu Schen¬
kenzell , Amts Wolfach , auf den kathol . Schul¬
end Organistendienst zu St . Roman in dem¬
selben Amte hat die Staatsgenehmigung er¬
halten .

An der in die vierte Klasse gehörigen evangel.
Volksschule zu Pforzheim ist die erste Haupl-
lehrerstelle bei der Mädchenschule mit einem
Normalgehalt von 390 st . , nebst dem gesetzli-
lichen Antheil am Schulgelde , das von jedem
Kinde der ersten und zweiten Klasse 1 fl . 36 kr.
und von jedem Schüler der dritten , vierten,
fünften und sechsten Klasse 2 fl . .36 kr . beträgt,
welcher Antheil jedoch zu 200 fl . jährlich von
der Gemeinde garantirt wird , und freier Woh¬
nung , erledigt .

Ebenso sind bei derselben Volksschule zwei
weitere Hauptlehrrrstellen mit dem Normalge¬
halt von je 350 fl . , nebst dem gesetzlichen An¬
theil an dem Ertrag des oben bemerkten Schul¬
geldes und freier Wohnung oder dem gesetzli¬
chen Aversum dafür von jährlich 75 fl . zu besetzen .

Durch die Pensionirung deS HauptlehrerS
Fidel Hcizmann ist der Whol . Filialschuldienst
zu Strohbach , Amts Gengenbach, mit dem Ein¬
kommen der ersten Klaffe, nebst freier Wohnung
und dem Schulgelde, welches bei einer Zahl
von etwa 40 Schulkindern auf 48 kr . für jebeS
Kind festgesetzt ist , erledigt wordeni

Durch die Pensionirung deS HauptlehrerS
Franz Joseph Gaißmaier ist der kathol . Schul -,
Meßner - und Organistendicnst zu Stahringen,
AmtS Stockach , mit dem Einkommen der ersten
Klaffe , nebst freier Wohnung und dem Schul¬

gelde , welches bei einer Zahl von etwa 70
Schulkindern auk 1 fl . jährlich für jedes Kind
festgesetzt ist , in Erledigung gekommen.

Die Competenten um obige Schuldienste haben
stch nach Maaßgabe der Verordnung vom 7 . Juli
1836 (Reg . Bl . Nr . 38) durch ihre BezirkS-
Schulvisitaturen bei den einschlägigen Bezirks «
Schulvisttaturen innerhalb 6 Wochen zu melden.

Man sieht sich veranlaßt , den kathol . Schul¬
dienst zu Hauserbach , Amts Wolfach , mit dem
Einkommen der ersten Klasse, nebst freier Woh¬
nung und dem Schulgelde, welches bei einer
Zahl von etwa 40 Schulkindern auf 48 kr.
für jedes Kind festgesetzt ist , wiederholt aus¬
zuschreiben. Die Bewerber um denselben haben
sich bei der Fürstl. Fürstenbergischen StandeS -
herrsckaft , als Patron , innerhalb 6 Wochen
nach Vorschrift zu melden .

Der kathol . Schuldienst zu Railhenbuch, AmtS
Neustadt , mit dem Einkommen der ersten Klaffe ,
nebst freier Wohnung und dem Schulgelde, wel¬
ches bei einer Zahl von etwa 40 Schulkindern
auf 1 fl . jährlich für jedes Kind festgesetzt ist,
wird wiederholt ausgeschrieben . Die Bewer¬
ber um denselben haben sich bei der Fürstlich
FürstenberostschenStandesherrschaft, alsPatron,
innerhalb 6 Wochen nach Vorschrift zu melden .

Durch die Pensionirung deS HauptlehrerS
Johann Simon Birsner ist der kathol . Schul -,
Meßner- und Organistendienst zu Bargen , Amts
Engen , mit dem Einkommen der ersten Klasse,
nebst freier Wohnung und dem Schulgelde,
welches bei einer Zahl von etwa 40 Schulkin¬
dern auf 1 fl . jährlich für jtdes Kind festgesetzt
ist, in Erledigung gekommen . Die Bewerber um
denselben haben sich bei der Fürstl. Fürsten-
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bergischen Standesherrschaft , als Patron , inner¬
halb 6 Wochen nach Vorschrift zu melden .

Bei der isr . Gemeinde Messelhausen ist die
Lehrstelle für den Religionsunterricht der Jugend ,
mit welcher ein Gehalt von 135 fl . nebst freier
Wohnung sowie der Vorsängerdienst sammt den
davon abhängigen Gefällen Verbünde » ist , er¬
ledigt und durch Uebercinkunft mit der Ge¬
meinde unter höherer Genehmigung zu besetzen.
Die recipirten isr . Schulkandidaten werden daher
aufgefordert , unter Vorlage ihrer Receptions -
Urkunde und der Zeugnisse über ihren sittlichen
und religiösen Lebenswandel binnen 6 Wochen
bei der Bezirks - Synagoge Merchingen sich zu
melden . Auch wird bemerkt, daß , im Falle weder
Schul - noch Rabbinatskandidaten sich melden ,
auch andere inländische Subjekte , nach erstan¬
dener Prüfung bei dem Bezirksrabbiner , zur
Bewerbung zugelassen werden .

Obrigkeitliche Bekanntmachungen .
Ettlingen . ( Fahndung . ) Nro . 15514 . Die

unten stgnalistrte Katharina Müller von Men -
zingen , weiche nach hohem Erlasse des hochpreis¬
lichen Hofgerichts des Mittelrheinkreises vom
10 . d . M . Nro . 8367 verhaftet werden soll ,
hat sich aus ihrer Hcimath flüchtig gemacht ,
und der jetzige Aufenthalt derselben ist unbekannt .

Wir ersuchen sämmtliche Polizeibehörden , aus
die Katharina Müller zu sahnden und sie im
Betretungsfall anher abliefern zu lassen .

Ettlingen , den 25 . Juni 1847 .
Großherzogliches Bezirksamt ,

v . Hunoltstein .
Signalement . Alter : 35 Jahre ; Größe :

5 '
; Statur : untersetzt; Haare : braun ; Stirne :

nieder ; Gesicht : oval ; Farbe : blaß .

WieSloch . ( Fahndung . ) Nro . 16889 . Der
9 Jahre alte Christoph Fellhauer von Mühl¬
hausen hat sich vor einigen Tagen heimlich von

tauft entfernt und zieht wahrscheinlich auf dem
ettel herum .

*

Die betreffenden Behörden werden deßwegen
ersucht , ihn auf Betreten hieher tranSporltren
zu lassen .

WieSloch , den 22 . Juni 1847 .
Großherzogliches Bezirksamt .

BleibimhauS .
Lörrach . (Fahndung .) Nro . 16156 . Der

17 Jahre alte Gustav Höfflin von Eichstetten
steht bei uns wegen großen Diebstahls , unter
erschwerenden Umständen verübt , in Untersu¬

chung . Derselbe befindet sich auf flüchtigem
Fuße . Wir bitten , auf ihn zu fahnden und ihn
im Betretungsfalle an unS abzuliefern .

Lörrach , den 18 . Juni 1847 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Wolfinger . vckt . Ziegler .

Bühl . (Fahndung . ) Nro . 22573 . Dem un¬
ten beschriebenen ledigen Valentin Hochstuhl

. von Neuweier ist ein Strasurtheil wegen Dieb -
» stahls zu verkünden .

Da sich derselbe während der Untersuchung
ohne diesseitige Erlaubniß von Haus entfernte
und sein gegenwärtiger Aufenthaltsort unbe¬
kannt ist , so werden alle Polizeibehörden er¬
sucht , denselben im Betretungsfalle verhaften
und anher transportiren zu lassen .

Bühl , den 22 . Juni 1847 .
Großherzogliches Bezirksamt .

' Heil .
Signalement . Alter : 32 Jahre ; Statur :

l stark ; Gesicht : rund ; Haare : schwarz ; Stirne :
nieder ; Augenbraunen

'
: schwarz ; Augen : grau ;

, Nase : stark ; Mund : groß ; Zähne : gut ; Kinn :
j stark ; Bart : ditto ; sonstige Zeichen : keine .

i Buchen . ( Urtheilspublication .) Nro . 6426 .
; n . Crim . -Senat . In Untersuchungssachen gegen
i Karl Hartmann von Rineck , wegen Widerfty -
j lichkeil gegen die öffentliche Gewalt , wird auf
1 amtspflichkigeS Verhör zu Recht erkannt :
! Karl Hartmann sei der Widersetzlichkeit gegen
! die öffentliche Gewalt schuldig zu erklären
! und deßhalb zu einer Arbeitshausstrafe von
? vier Monaten und zur Tragung der Unter -
! suchungS - und StraftrstehungSkosten zu ver -
; urtheilen .
' V . R . SB .*
| Dessen zur Urkunde ist dieses Urtheil nach Ver -
! ordnung deS Großh . Bad . HofgerichtS des dln -
! terrheinkreifts auSgefertigt und mit dem größe -
■ reu GerichtS - Jnsiegel versehen worden .
! So geschehen, Mannheim den 25 . Mai 1847 .
! Großh . Bad . HofgWht des UnterrheinkrciftS .

v . Kettenacker . (L . 8 .) E . Brauer .
vckt. Schlecht .

Nro . 13777 . Vorstehendes Urtheil wird hier¬
mit an Verkündigungsstatt öffentlich bekannt ge¬
macht , da Karl Hartmann sich von Hause ent¬
fernt hat und dessen jetziger Aufenthaltsort dieS -
ftitS unbekannt ist .

Buchen , den 17 . Juni 1847 .
I Großy . Bad . Fürst ! . Lein. Bezirksamt .
! Schaaff . vdt . Kaufmann .
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HaSlach . ( Aufforderung und Fahndung .)
Nro . 9843 . Der Kanonier Augustin Brem
von Steinach hat sich am 14 . Juni d . I . ohne
Erlaubniß aus der Garnison Karlsruhe ent¬
fernt und ist bis jetzt nicht mehr dahin zurück¬
gekehrt .

Derselbe wird nunmehr aufgefordert , binnen
6 Wochen bei seinem Kommando , der Artille -
riebrigade , sich zu stellen , ansonst er als Deser¬
teur betrachtet und in die gesetzliche Straf « ver¬
fällt würde .

Zugleich werden sämmtliche Polizeibehörden
ersucht , auf den unten stgnalisirten Augustin
Brem zu fahnden , denselben im Betretungs¬
salle zu arreliren und seinem Kommando oder
uns zuführen zu lassen .

Signalement . Alter : 21 Jahre ; Größe :
5 ' 9 " 1 ' " ; Körperbau : stark ; Gesichtsfarbe :
blaßgelb ; Augen : grau ; Haare : schwarz ; Nase :
proportionirt ; Kennzeichen : keine .

Derselbe war bei seiner Entfernung bekleidet :
mit einer Dienstmütze , einem Spenser , leinenen
Arbeitshosen und Schuhen .

Haslach , den 19 . Juni 1847 .
Großh . Bad . F . F . Bezirksauit .

Blattmann .
11 ] Villingen . (Aufforderung und Fahn¬

dung . ) Nro . 11819 . Der Bürger und Ziegler
Baptist Reich von Dürrheim hat sich am 18 .
d . M . unter dem Vorgcben von Haus entfernt ,
daß er nach Konstanz in Geschäften sich bege¬
ben wolle , ist aber bis daher nicht zurückge -
kchrt und Verdacht vorhanden , daß er Gelder
unterschlagen und sich damit landesflüchtig ge¬
macht habe .

Derselbe wird aufgefordert , in seine Heimath
zurückzukehren und über seinen Austritt sich zu
rechtfertigen , andernfalls gegen ihn , als bös¬
lich ausgetreten , nach gesetzlicher Vorschrift ver¬
fahren wird .

Auch werden sämmtliche Polizeibehörden er¬
sucht , denselben auf Betreten zu arretiren und
anher zu überliefern .

Personsbeschreibung .
Derselbe ist in den dreißiger Jahren , von

mittlerer Größe , untersetzter Statur , gesunder
Gesichtsfarbe , hat schwarze Haare , braune Au¬
gen , rundes volles Gesicht ; er trug bei seiner
Entweichung einen blauen langen Ueberrock ,
solche Hosen und Weste und schwarzen runden
Hut . Villingen , den 25 . Juni 1847 .

Großherzogliches Bezirksamt .
Blattmanu .

£ i ] Villingen . ( Aufforderung und Fahn¬
dung . ) Nro . 11830 . Bürgermeister Ferdinand
Bob von Dürrheim hat sich am 18 . d . M .
unter dem Vorgeben von Haus entfernt , daß er
sich in Geschäften nach Konstanz begeben wolle ,
ist aber bis daher nicht zurückgekehrt und hat
Verdacht erregt , daß er Gelder unterschlagen
und damit sich landesflüchtig , gemacht habe .

Derselbe wirb aufgefordert , in seine Heimath
zurückzukehren und über seinen Austritt sich zu
rechtfertigen , andernfalls gegen ihn , als böslich
ausgetreten , nach gesetzlicher Vorschrift verfah¬
re» wird .

Zugleich werden sämmtliche Polizeibehörden
ersucht , denselben auf Betreten zu arretiren und
anher zu überliefern .

Personalbeschreibung .
Derselbe ist in den vierziger Jahren , 5 Fuß

6 Zoll groß , wohlbeleibt , hat eine gesunde Ge¬
sichtsfarbe , braune Haare , blaue Augen , breitrS
volles Gesicht und ist an seinem dicker, Halse
besonders kenntlich .

Er trug bei seiner Entweichung einen dunkel¬
blauen Ueberrock , solche Hosen und Weste , schwar¬
zen runden Hut und hatte ein einspänniges Ge¬
fährte bei sich .

Villingen , den 25 . Juni 1847 . - *
Großherzogliches Bezirksamt .

Blattmann .
f3 ] Rheinbischofsheim . ( Ansuchen .) Den

15 . Juni d . I . ertrank der Schiffer Martin
Uebel aus Freistett , diesseitigen Amtsbezirks ,
durch einen Unglücksfall bei Helmlingen , gleich¬
falls Amtsbezirks Rheiiibifchofsheim , auf dem
Rheine , als er im Begriffe war , Faschinen¬
holz über den Strom zu führen .

Bis jetzt konnte seine . Leiche noch nicht aus¬
gefunden werben .

Indem wir den Personsbeschrieb über Martin
Uebel beifügen , bitten wir sämmtliche Behörden ,über etwaige Landung des Verunglückten in
ihren Bezirken uns unverweilt Mitthejlung
zugehen lassen zu wollen .

Personsbeschrieb .
Alter : 27 Jahre ; Größe : 5 ' 6 " ; Statur :

besetzt und breitschulterig ; Gesichtsform : rund ;
Farbe : gesund ; Augen : braun ; Augcnbraunen :
blond ; Haare : blond ; Nase : spitz ; Bart : schwach ;
Kinn : breit ; Mund : gewöhnlich ; Zähne : gut .

Kleidung .
Derselbe trug : ein Paar alte blau gefärbte

Zwilchhosen ; ein Gilet von Manchester , Futter
und Rücken von weißer Leinwand ; ein neues
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Hemd von hänfenem Tuch , welches auf dem
vorder » Theile oben am Schlitze mit den Buch¬
staben M . ü . gezeichnet ist ; alte Schuhe (f. g.
Pechschuhe ) .

Rheinbischofsheim , den 16 . Juni 1847 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Bodmann .
[2} Neustadt .- (Urtheils-Publication .) In

Nnterfuchungssacheggegen Georg Engesser von
Jppingen , wegen Diebstahls, wurde durch Ur-
theil des Großh . hochpreisllchen HofgerichtS deS
Seekreises , äo äato Konstanz den 8 . Mai 1847,
Nro . 4365 II . Senat , auf amtspstichligeö Ver¬
hör zu Recht erkannt :

Johann Georg Engeffer sei der Entwendung
verschiedener Gegenstände an der Rosina
Lauser und Agatha Weißer von Löffingcn
im Betrage von 3 fl . 39 kr . , damit deS
zweiten großen Diebstahls für schuldig zi>
erklären und deßhalb in eine bürgerliche Ge-
fängnißstrafe von fünf Wochen , wovon in
der ersten und letzten Woche je zwei Tage
und in den übrigen drei Wochen je ein Tag
in jeder Woche bei Hungerkost zu erstehen
sind , zum Ersätze des Entwendeten, soweit
solcher noch nicht geleistet wurde , und zur
Tragung der UntersuchungS - und Strafer-
ßehungSkosten zu vcrurtheilen.

V . R . W.
Da der Aufenthalt des Georg Engeffer unbe¬
kannt ist , so wird ihm vorstehendes Urtheil
auf diesem Wege hiermit eröffnet.

Neustadt , den 17 . Juni 1847 .
Großh . Bad . F . F . Bezirksamt.

Otto .
Diebstahls - Anzeigen.

Nachstehende Diebstähle werden hiermit zur
öffentlichen Kenntniß gebracht , und säinmtliche
Gerichts- und Polizeibehörden ersticht , auf di«
Diebe und Besitzer der entwendeten Effecten zu
fahnden .

Im Oberamt Lahr .
Nro . 21051 . Dem Anton Schwörer von

HarmerSbächle, Gemeinde Schönberg, wurde
aus dem verschlossenenKeller in der Nacht vom
18. auf den 19 . d . M . das nachbeschriebene
Tuch entwendet, nämlich :

1 ) 2 Stücke zwei Ellen breites und 22 bis
23 Ellen langes halbweißes Tuch ohne Zeichen.

2 ) 2 Stücke \ y2 Ellen breites und 22 bis
23 Elle» langes feineres Tuch , noch weniger
al» das vorige gebleicht , ohne Zeichen .

3 ) 3 Stücke Zwillich von gleicher Länge und
2 Ellen Breite, ohne Zeichen und noch wenig
gebleicht.

4) 2 Stücke Tuch von circa 1 Ellen Breite
und etlichen 20 Ellen Länge , halbweiß gebleicht
und ohne Zeichen.

5) 1 Stück 1 Vi Ellen breites und etliche
20 Ellen langes, halbgebleichtes Tuch mit ro-
then Rippen .

Im Oberamt Bruchsal .
Nro . 22899. In der Nacht vom 5 . aus de»

6. d . M . wurden dem Ochsenwirth Karl Fink
in Heidelsheim aus dem in jeiner Schlafkam¬
mer befindlichen Pulte 16 oder 17Kronentha -
ler, 2 Zweiguldenstücke und 9 oder 10 Gulden¬
stücke entwendet .

Bühl . (Diebstahl betreffend. ) Rro . 22888.
Dem diesseitigen AuSschreibcn im Anzeigeblatt
Nro . 47 , S . 550 , den Diebstahl bei Kronen-
wirth Wolf in Balzhofen betreffend, ist Folgen¬
des nachzutragen:

Der Mehlsack war ein Maltersack von schwärz¬
lichem Zwillich , noch gut erhalten, mit X . W O.
schwarz gezeichnet.

Der Sack , in welchem die Bohnen entwendet
wurden, fand sich am 25. Mai Morgens , ver-
muthlich von den Dieben dahin zurückgebracht,
auf einem Haufen Bohnensteckcn hinter dem
Hause wieder vor .

Dagegen wurde der Einbruch in der Nacht
vom 29. auf den 30 . Mai ebendaselbst wieder¬
holt und weiter entwendet : Ein aller zwilliche¬
ner Maltersack für 36 kr . , nebst 2 Sestern ge¬
putzten KornS für 4 fl . ; 9 Stränge ungebleich¬
ten Garns von weißem sog . Bärtel , zusammen
beiläufig 7 Pfund , für 3 fl . 30 kr .

Der Dieb hat diesmal ein ohne Zweifel zum
Herabglciten an dem Gebälke des obern äußern
Ganges befestigtes , von ihm mitgebrachtes Seil
zurückgelaffen. Das Seil ist alt , schon stark ge¬
braucht , besteht aus drei zusammengeknüpften
Stücken von Fingers dicke, ist im Ganzen etwa
8 Schuh lang.

Weiter wurden aus demselben Hause noch
vor dem 25. . Mai entwendet : Beiläufig 1 Pfd .
Seife für 16 kr . , ein Paar Weiberstrümpfe von
blau u . weiß gezwirnter Baumwollefür 36—42 kr.

DieS wird zur Ausdehnung der Fahndung
audurch nachträglich bekannt gemacht .

Bühl , den 23. Juni 1847 .
Großherzogliches Bezirksamt.

Heil .
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Straferkenntnisse gegen Deserteurs .
Nachgenannte Soldaten , welche sich auf die

öffentlichen Vorladungen nicht gestellt haben ,
werden der Desertion für schuldig erkannt , ihres
Gemeindebürgerrechts für verlustig erklärt und ,
vorbehaltlich persönlicher Bestrafung im Betre¬
tungsfall , in eine Geldstrafe von 1200 fl . verfällt .
Asus dem Bezirksamt RheinbischofSheim .

Mathias Meinzer von Muckenschopf .
Mathias Fritz von Muckenschopf .

Zehntablösungen .
Zn Gemäßheit des 8 74 des ZehntablösungS -

gesetzeS wird hiemit öffentlich bekannt gemacht ,
daß die Ablösung nachgenanuler Zehnten end¬
gültig beschlossen wurde :

im Bezirksamt Donaueschingen :
[ 1 ] zwischen der Fürstlichen Standesherrschast

und der Gemeinde Geisingen ;
im Bezirksamt Bühl :

fl l zwischen der Großh . Domainenverwaltung
Bühl und dem Gemeinderath zu Neusatz ;

im Bezirksamt Walldürn :
[ 1 ] zwischen der Fürstlichen Standesherrschaft

Leiningen und der Gemeinde Walldürn ;
[ 1 ] zwischen der kathol . Pfarrei Walldürn

und der dasigen Gemeinde ;
fll des Meßncrzehntens zu Walldürn ;

im Bezirksamt Neudenau :
LI ] des der Fürst ! . Standesherrschaft Leiningen

auf der Gemarkung Neckarzimmern im Weiler
Steinbach zustchenden Weinzchntens ;

im Bezirksamt MeerSburg :
fl ] dcS den Gebrüdern Lorenz und Eduard

Möhrlein zu RiwenSburg und dem Mathä
Schmidt zu Leimbach und dessen Rechtsnach¬
folger Marr Erlanger von Buchau auf der
Gemarkung Kluftern zustehenden Zehntens ;

im Oberamt Heidelberg :
f2 ] des dem Jakob Reinhard , der Leonhard

Hartmann ' S Wittwe , dem Peter Bretscht , der
Wittwe Anna Maria Bauder und der Elisa¬
beth » Bauder in Heiligkreuzsteinach auf der Ge¬
markung Hinterheubach zustehenden Zehntens ;

im Bezirksamt Ueberlingrn :
12 ] zwischen dem Spital Uebxrlingen und

den Zehntpflichtigen zu Katzenstcig ;
s2] zwischen dem Spital Ueberlingen und

den Zehntpflichtigen zu Scheinbuch ;
im Oberamt Ofsenburg :

[2 ] deS dem Großh . Domainenärar auf der
Gemarkung Offenburg , Gewann Gottswald -
feld , zustehenden großen und kleinen Zehntens ; !

im Bezirksamt Heiligenberg :
[ 3 ] zwischen der Pfarrei Pfrungen und ihre «

Zehntpflichtigen in der Gemarkung Täfern
( Gemeinde Jllwangen ) ;

im Bezirksamt Bretten : »

[3 ] zwischen der Pfarrei Büchig und der
dortigen Gemeinde ;

im Bezirksamt Schwetzingen :
[ 3 ] des aus dem ärarischen Schwinnengute

zu Neckarau der evangel . Schule dortselbst zu¬
stehenden Zehntens .

Alle Diejenigen , die in Hinsicht auf diese
abzulöscnden Zehnten in deren Eigenschaft als
Lehenstück, Stammgutstheil , Unterpfand u . s. w .
Rechte zu haben glauben , werden daher aufge¬
fordert , solche in einer Frist von drei Monaten
nach den in den §8 74 und 77 deS Zehntab¬
lösungsgesetzes enthaltenen Bestimmungen zu
wahren , andernfalls aber sich lediglich an den
Zehntberechtigten zu wenden .

Karlsruhe . ( Bekanntmachung .) No . 13994 .
Bei dem hier wegen Diebstahls in Untersu¬
chung und Hast befindlichen berüchtigten Mau¬
rergesellen Adam Clemens von Zella , im Groß¬
herzogthum Sachsen - Weimar , welcher seit länge¬
rer Zeit in Gesellschaft der eben so schlecht be¬
leumundeten und ebenfalls hier inhaflirten Anna
Maria Weber von Rohrbach sich in hiesiger Um¬
gegend und auch in hiesiger Stadt Herumtrieb ,
wurden bei seiner Verhaftung außer

1 ) einer silbernen Repetiruhr , welche vergol¬
dete Zeiger , römische Ziffern , ein weiß
porcellanenes Zifferblatt , oben 'einen Glaö -
deckel , unten einen ciselirten silbernen , zum
AufspUngen gemachten Uhrendeckel , nebst
einem zweiten messingenen , daö GehäuS
beschützenden Deckel hat und auf deren
Werk der Name : Cbvvalier & Comp . 1825
eingravirt ist, im Werth von 15 fl . ;

2 ) einer an dieser Uhr befindlichen , % Schuh
langen doppelten silbernen Kette , an wel¬
cher sich ein Uhrenschlüssel befindet , dessen
Kanone von Stahl und dessen Platte eine
italienische Münze vorstellt , aus deren einer
Seite sich das Bildniß Napoleons mit der
Umschrift : Napoleone Imperatoro und auf
deren anderer Seile eine stebenzackige Krone
mit der Umschrift : Regno d ’Italia , sowie
die Unterschrift 10 8oId1 befindet , im Werth
von 1 fl . 15 kr . ;

3 ) einem an dieser Kette befindlichen goldenen
Uhrenschlüffel , im Werth von 1 fl . ;
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4) einer altmodischen , mit dem Bügel in ein¬

fachem silbernem Gehäuse eingepaßlen Uhr
mit messingenen Zeigern , deulschen Zah¬
len und weißem Zifferblattversehen, woran
ein messingener Uhrenschlüffel , auf dessen
einer Seite eine Kutsche, auf der andern
Jagdgeräthschasten abgebildet sind , und
welcher an einer leinenen Kordel befestigt
ist, im Werth von 4 fl. 40 kr. ;

5) einem baumwollenen, gelb und roth carro-
rirten Nastuche, im Werth von 20 kr. ;

6) einem Messer , im Werth von 5 kr . ;
7) einem kleinen perlgestickten Gelvbeutel mit

messingenem Schlosse,' in welchem sich eine
messingene Marke befindet , auf der ein
Herz und unter demselben die Zahl 32
eingeprägt ist , im Werth von 8 kr . ;

8 ) einer Tabakspfeife, auf deren Kopf eine
Kriegsscene aus Napoleons Zeiten abge¬
malt ist , im Werth von 1 fl . ;

9) einem blauen baumwollenenRegenschirm ,im Werth von 48 kr . ;
noch 7 Leihhausschcine gesunden , deren Inhalt
hier folgt :

I Nro. 2630 , vom 10 . Mai 1847 , Lit . F.
Auf demselben sind versetzt :

1 ) ein Wollenmousselinekleid mit blau und
braunen ' Streifen , dessen Aermel eng an¬
liegend und mit braunen Schnüren , wie
auch unten am Kleid , und mit 6 kleinen
Knöpfen besetzt sind," mit einem Sevignv -
Leib , Werth 8 - fl . ;

2) ein wStßer Piquö -Unterrock, Werth 45 kr.
H . Nro. 2631 , vom 10. Mai d . I . , Lit . F .,

auf welchen *
1 ) ein roth geblümtes Wollenmousselinekleid

mit engen Aermeln , welche mit grünen
Fransen besetzt sind , daö Kleid hat weißen
Moll als Futter und ebenfalls einen Se -
vtgnö - Leib , Werth 5 fl . 38 kr.,

2) zwei kleine röche seidene Halstücher, daö
eine geblümt, das andere gestreift, zusam¬
men 1 fl. werth ,

3) eine schwarzseidene Schürze , Werth 15 kr . ,
4) eine blaue .Sammettasche, mit silbernem

Schmelz gestickt , Werth 1 fl . ,
versetzt sind .
. III . Nro. 4002, vom 17. Mai d . I . , Lit . F.
Auf demselben sind versetzt :

1 ) eine roth carrorirteDeckbettzüge mit rothem
Unterblatt und 4 . B . roch gezeichnet, Werth
t fl. 40 kr. ;

2) ein hänfenes, mit M . M . roth gezeichnetes
Frauenhemd, Werth 1 fl . 15 kr. ;

3) ein schwarz brochirtes seidenes Halstuchmit Fransen , Werth 1 fl . ;
4) ein rochseideneS Halstuch mit grün und

gelber Bordüre und ditto Blumen, Werth
1 fl . 20 kr . ;

5) ein neues schwarzwollenes Halstuch mit
roth und gelber Kordure und desgleichen
Blumen , Wertst 3 fl . 30 kr . ;

6) eine neue hellblaue Merinoschürze mit
blauseidenem Band , Werth 1 st .

IV . Nro . 2004, vom 5 . Mai d. I , Lit . F.
Hieraus sind versetzt :

1 ) 9 '4 ® e blaugrauer Baumwollenzeug mit
leinenem Zettel , Werth 2 fl . ;

2) eine Elle roth carrorirter baumwollener
Westenzeug , Werth 20 kr . ;

3) ein schwarz brochirtes seidenes Halstuch
mit ditto Fransen , Werth 1 fl . 20 kr . s;

4) ein glattes schwarzscidenes Halstuch, Werth
40 kr . ;

5) ein weißes Jaconet -Halötuch mit schmalen
Spitzen , Werth 48 kr . ;

6 ) zwei grobhänfene, am Busen offene und
am Halskragen garnirte Frauenhemden
mit ausgetrennten A . H . B . , je 1 fl . werth.

V. Nro . 2006 , vom 5 . Mai d . I . , Lit . F.
Auf demselben sind 14 Ellen grauer Wollen¬
zeug, die Elle je 1 fl . werth , versetzt .

VI . Nro . 2005, vom 5 . Mai d . I . , Lit . F.
Auf demselben sind versetzt :

1 ) ein schwarz und weiß gewürfeltes Fraucn -
kleid , dessen Leib mit weißhänfenem Tuch
gefüttert ist , Werth 1 fl . 30 kr . ;

2) ein schwarzwollenes Halstuch mit rother
Einfassung und kleinen rochen Blumen ,
Werth 3 fl.

VII . Nro . 7095 , vom 14 . Juni d . I . , Lir . F. ,
auf welchem ein blauer Bauernüberrock, der
mit blau und schwarz gestreiftem Barchent am
Rücken gefüttert, versetzt ist, Werth 1 fl . 30 kr.

Auch hatte derselbe etwa 28 fl . in Kronen-
thalern , Fünffranken- und Guldenstücken bei sich.

Da diese Gegenstände , über deren Erwerb
Clemens sich nicht genügend auöweisen kann,
wahrscheinlich theilS in der hiesigen Umgegend
und in der hiesigen Stadt , theilS in Rastatt»
wo er längere Zeit arbeitete , von ihm und
seiner Gefährtin entwendet wurden, so bringen
wir dieS mit dem Bemerken zur öffentlichen
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Kenntniß , daß sämmtliche Effekten auf dieSsei -
tiKr Kanzlei eingesehen werden können .

Karlsruhe , den 19 . Juni 1847 .
Großherzogliches Stadtamt .

Untergerichtliche Aufforderungenund Kundmachungen.
Schuldenltquidattonen .

Andurch werden alle Diejenigen , welche « uS
was immer für einem Gru .rde an die Masse
nachstehender Personen Ansprüche machen wollen ,
aufgefordert , solche in der hier unten zum Rich -
tigstellungs - und Vorzugsverfahren angeordneten
Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von
der Gant , persönlich oder durch gehörig Bevoll¬
mächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden ,
und zugleich die etwaigen Vorzugs - und Unter -
psandSrechte , unter gleichzeitiger Vorlegung der
Beweisurkunden und Antretung deS Beweises
mit andern Beweismitteln , zu bezeichnen , wobei
bemerkt wird , daß , in Bezug auf die Bestim¬
mung des Massepflegers , GläubigerauSschusseS
und den etwa zu Stande kommenden Borg¬
oder Nachlaßvergleich , die Nichterscheinenden als
der Mehrheit der Erschienenen beigetreten ange¬
sehen werden sollen .

Aus dem Oberamt Rastatt :
Li ] von Elchesheim , an die in Gant erkannte

Verlaffeuschaft des Joseph Maier , auf Montag
den 9 . August d . 3 - , Vormittags 8 Uhr , auf
diesseitiger OberamtSkanzlei ;

[ 1 ] von Riederbühl , an den in Gant er¬
kannten Andreas Haz , auf Mittwoch den 28 . Juli
d . I . , Vormittags 8 Uhr , auf diesseitiger Ober¬
amtSkanzlei ;

[ t ] von Gaggenau , an die in Gant erkannte
VeriaffenschastSmasse deS Amand Kohlbecker , auf
Mittwoch den 21 . Juli d . I . , Vormittags 8 Uhr ,
auf diesseitiger OberamtSkanzlei .

Aus dem Bezirksamt Breiten :
11 ] von Bahnbrücken , an den in Gant er¬

kannten Georg Michael Wanner , auf Montag
den 2 . August d . I . , Vormittags 8 Uhr , auf
diesseitiger Gerichtskanzlei .

AuS dem Landamt Karlsruhe :
[ 1 ] von LiedolSheim , an die in Gant erkannte

VerlaffenschastSmasse deS verstorbenen Johann
Friedrich Kämmerer , auf Freitag den 30 . Juli
d . I . , Vormittags 8 Uhr , auf diesseitiger Land -
amtSkanzlei ;

[ 1 ] an daS in Gant erkannte Vermögen deS
WirthfchaftSbeständerS Friedrich Becker auf der
MarimilianSau bei Knielingen , auf DienStaq

i den 27 . Juli d . I . , Vormittags 8 Uhr , auf
! diesseitiger Landamtskanzlei .
> Aus dem Bezirksamt Haslach :
# [3 ] Gegen - die Frachtfuhrlcute Joh . Georg

Schmider alt und Joh . Georg Schmider
jung von Hausach ist Gant erkannt und Tag¬
fahrt zum Richtigstellungs - und Vorzugöve »
fahren in der ersten Gant auf Mittwoch den
14 . Juli d . I . , Vormittags 8 Uhr , in der
letztern dagegen auf Donnerstag den 15 . Juli
d . I ., Vormittags 8 Uhr , auf diesseitiger Amts¬
kanzlei festgesetzt .

Aus dem Stadtamt Karlsruhe :
[3 ] von Karlsruhe , an den in Gant er¬

kannten Hofbuchhändler Camill Macklot , auf
Montag den 19 . Juli d . I . , Vormittags 8 Uhr ,
auf diesseitiger Stadtamtskanzlei .

? Aus dem Oberamt Bruchsal :
j [ 3 ] von Untergrombach , an das in Gant
j erkannte Vermögen des Augustin Stelzer II . ,

auf Montag den 12 . Juli d . I . , Vormittags
: 8 Uhr , auf diesseitiger Gerichtskanzlei .
| AuS dem Oberamt Offenburg : .
i [3 ] von Griesheim , an die in Gant erkannte
- Verlassenschastsmasse deS Bernhard Kramer ,

auf Montag den 12 . Juli d . I . , Vormittags
8 Uhr , auf diesseitiger AmtSkanzlei .

Präclusiv - Erkenntnifse .
Alle diejenigen Gläubiger , welche bei den ab -

! gehaltenen Liquidations - Tagsahrtell der unten
benannten Schuldner die Anmeldung ihrer For¬
derungen unterlassen haben , sind von der

> vorhandenen Gantmaffe ausgeschlossen worden ,
! und zwar :
! AuS dem Bezirksamt Bade » ,
j In der Gantsache deS Jakob Lenz von Beuern —
j unterm 27 . April 1847 Nro . 9903 .
j AuS dem Bezirksamt Triberg .

LI ] In der Gantsache deö Johann Georg
Herrmann - von Rohrhardsberg — unterm 23 .
Juni 1847 Nro . 10499 .

AuS dem Oberamt Rastatt .
In der Gantsache über die VerlassenschaftS -

> masse des verstorbenen Anton Hemmerle von
! Rastatt — unterm 25 . Juni 1847 No . 29106 .
! [3 ] Rastatt . ( Gläubiger - Aufforderung . )

Nr . 25810 . Der Abwesenbeitspfleger deS heim¬
lich entwichenen Adlerwirths Georg Heck von
Biatigheim und die Pfleger dessen minderjähriger
Kinder haben um Vorladung der '

Heck' fchen
\ Gläubiger zum Behufe eines Vergleichversuchs

gebeten . ES werden daher sämmtliche Gläubiger
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zum Versuch eines Vergleiches auf Freitag den
2 . Juli , Vormittags 8 Uhr , mit dem Bemerken
hieher vorgeladen , daß die Ausbleibenden als
der Mehrheit der erscheinenden Gläubiger bei¬
tretend angesehen werden sollen .

Rastatt , den 8 . Juni 1847 .
Großherzogliches Oberamt .

v . Wänker .
[ 1 ] Haslach . ( Gläubiger - Aufforderung .)

Nro . 9707 . Die Erben des in Welschsteinach
verstorbenen Leibgedingers Joseph Schwende¬
mann haben die Erbschaft nur unter der Vor -
ficht deS Erbverzcichniffes angetreten und auf
eine Schuldenliquidativn angetragen .

Alle Diejenigen , welche gegen diese Erbschaft
Ansprüche machen können oder wollen , werden
aufgefordert , solche in der auf

Dienstag den 6 . Juli d . I . ,
früh 7 Uhr , im WildenmannwirthShause in
Welschsteinach angeordneten Tagfahrt vor dem
Großh . Districts -Notar Schilling anzumelden ,
bei Vermeidung des RechtSnachtheils , daß dem
Nidhtanmeldenden seine Ansprüche nur auf den¬
jenigen Theil der Erbschastsmasse erhalten wer¬
den , der nach Befriedigung der Erbschaftsgläu¬
biger auf die Erben gekommen ist .

Haslach , den 17 . Juni 1847 .
Großherzogl . Bad . F . F . Bezirksamt .

Blattmann . vckt. Holzer .

Schuldenliquidationen der Auswanderer .
Nachstehende Personen haben um Arwwan -

derungS - Erlaubinß uachgesucht . Es werden da¬
her alle Diejenigen , welche auS was immer für
einem Grunde eine Forderung an dieselben zu
machen haben , anfgefordcrt , solche in der hier
unten bezeichueten Tagfahrt auf der betreffenden
AmtSkanzlei um so gewisser anzumelden und zu
begründen , als ihnen sollst später nicht mehr zur
Befriedigung verholfen werden könnte .

Aus dem Oberaml Rastatt .
[2 ] Der ledige Ferdinand Müller von Otters¬

dorf , auf Montag den 5 . Juli d . I . , Vor¬
mittags 11 Uhr .

Entmündigungen .
Nachbenannte Personen wnrderr wegen Geistes¬

schwäche für entmündigt « rklärt , und für die¬
selben Pfleger bestellt , ohne deren Mitwirkung
und Zustimmung sie keinerlei Rechtsgeschäfte
gültig abschließen können . #

Aus dem Bezirksamt Breiten .
[2 ] Die ledige Elisabeth « Schüttler von

MünzeSbeim , wegen Geistesschwäche — un -

, term 18 . Juni 1847 Nro . 16120 — Pfleger :
Konrad Schüttler von da . »

Aus dem Bezirksamt Baden .
t [3 ] Fidel Mayer ' s Wiltwe , Franziska ge-

borne Scckler von Gerolsau , wegen anhaltender
, GemüthSschwäche — unterm 4 . Juni 1847
! Nro . 11746 — Pfleger : der Bürger Lorenz
j Mitzel von da .
i Aus dem Oberamt Bruchsal ,
s £3 ] Haium Griesheimer von HeidelSbeim ,

wegen Verstandesschwäche — unterm 10 . Juni
1847 Nro . 21666 — Beistand : Elias Marr
von da .

Erbvorladungen .
Nachbenannte Personen , deren Aufenthalt

unbekannt ist , werden hiermit aufgefordert , sich
zur Empfangnahme deS ihnen zugefallenen Ver¬
mögens innerhalb der unten benannten Fristen
bei dem betreffenden Bezirksamte zu melden ,
widrigenfalls ihr Vermögen den bekannten ge¬
setzlichen Erben gegen Sicherheitsleistung in für¬
sorglichen Besitz übergeben würde .

Aus dem Bezirksamt Gengenbach .
[2 ] Mathias Lehmann von Zell , welcher sich

im Jahre 1831 von Hause entfernte — dessen
Vermögen in 75 fl . besteht — unterm 8 . Juni
1847 Nro . 8075 — binnen Jahresfrist .

£2 | Franz Lebmann von Zell , welcher im
Jahre 1819 als Bäcker auf die Wanderschaft
gegangen und dessen Aufenthalt unbekannt ist ;
sein Vermögen besteht in 366 fl . — unterm
8 . Juni 1847 Nro . 8074 — binnen Jahresfrist .

Aus dem Oberamt Bruchsal .
£2s Elisabeth « Gutgesell von Zeuihern , welche

im Jahre 1827 nach Polen auswanderte und
deren Aufenthalt nicht ausgrmittelt werden kann ;
ihr Vermögen besteht in 123 fl . — unterm
17 . Juni 1847 No . 22381 — binnen Jahresfrist .

£21 Wolfach . (Aufforderung .) Nro . 11113 .
Lorenz Echle von Einbach beabsichtigt , seine in
dortiger Gemeinde gelegene Mahlmühle in eine
Kundenmühle zu verwandeln . Es werden daher
alle Interessenten , welchen etwaige Einsprachen
dagegen zustehen , aufgefordert , solche , binnen
6 Wochen bei AuSschlußvcrmeiden dahier geltend
zu machen .

Wolfach , den 9 . Juni 1847 .
Großh . Bad . F . F . Bezirksamt .

Fernbach .
£31 Karlsruhe . ( Vermögens - Einweisung

betreffend . ) Nro . 15588 . Johann Baumann
von Hochstetten wurde durch landamtliches Er -
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kenntniß vom 8 . December 1812 für verschollen
erklärt und daS Vermögen desselben seinen ge¬
setzlichen Erben in fürsorglichen Besitz übergeben .

Nachdem seither mehr als 30 Jahre verflossen
find , wird nach Ansicht deS L . R . S . 129 auf
den Antrag der Betheiligten die damals ver¬
fügte Sicherstellung hierdurch aufgehoben und
die fürsorgliche Einweisung in .ten Vermögens -
Besitz hierdurch für endgültig erklärt .

Karlsruhe , den 19 . Juni 1847 .
Großherzogliches Landamt .

Bausch .

Kauf - Anträge .
11 ] Durlach . ( Fässerversteigerung . ) Don¬

nerstags den 22 . Juli d . I ., Vormittags von
10 bis 12 und Nachmittags von 2 bis 5 Uhr ,
werden auf diesseitigem Bureau 71 Stück in
den beiden Kellern dahier befindliche , theilweis
weingrüue , mit starken Reifen gebundene La¬
gerfässer von 4 % bis 410 Ohm , zusammen
5535 Ohm haltend , mit Schalen , Lagern und
5 kleinen Kunstfässern , unter RatificationS -
vorbehalt versteigert werden .

Duklach , den 12 . Juni 1847 .
Großherzogl . Domainenvcnvaltung .

Lang .
Karlsruhe . ( Hausversteigerung . ) Die Re -

licten der verstorbenen Obcrrcchnungsrath Bode -
mer ' schen Eheleute dahier lassen , der Erbthei -
lung wegen , daS zweistöckige Wohnhaus , in der
Waldhornstraße No . 20 gelegen , mit allen Au¬
gehörden

Montags den 19 . Juli l . I . ,
Vormittags 10 Uhr ,

in der Wohnung selbst öffentlich nochmals , und
zwar zum letzten Male , versteigern . — Der
Zuschlag erfolgt , wenn der Anschlag oder darü¬
ber geboten wird . — Die Bedingungen können
indessen bei Notar BehrenS dahier , äußerer
Zirkel No . 4 , eingesehen werden .

Karlsruhe , den 21 . Juni 1847 .
Großherzogl . Stadtamtörevisorat .

G . Gerhardt . vckt . Schulz .
(1 ] Karlsruhe , lHausversteigerung . ) Auf

den Antrag der Erben des verstorbenen Mau -
rerbalierS Johann Michael Maier dahier
wird die nachbeschriebene , unter denselben ge¬
meinschaftliche Behausung sammt Zugehörde

Montags den 19 . Juli 1847 ,
Morgens 10 Uhr

aufdem StadtamtSrevisoratSbureau dahier öffent¬

lich versteigert , und erfolgt der Zuschlag sogleich ,
sobald der Anschlag oder darüber geboten wird .

Eine zweistöckige Behausung in der Hirsch¬
straße dahier No . 42 , neben Schlossermeister
Bartberger und Schreinermeister Römhild ,
nebst allen Zugehörde » , gerichtlich tarirt zu
10,000 Gulden .

Karlsruhe , den 25 . Juni 1847 .
Großh . Stadtamtö - Revisorat .

G . Gerhardt . vät . Renz .
Hausach , Amts Haslach . ( Liegenschaftsver¬

steigerung . ) Da bet der unterm 24 . d . M .
stattgehabtcn Versteigerung der Liegenschaften
auS der Philipp Jakob Jehle ' schen Gantmasse
der Schätzungspreis nicht bei allen Güterstücken
erreicht wurde , so ist nunmehr Tagfahrt zur
zweiten Versteigerung auf

Donnerstag den 15 . Juli d . I . , .
Vormittags 10 Uhr , auf hiesigem Rathhaufe ^
anberaumt , wozu die Liebhaber mit dem Be¬
merken eingeladen werden , daß der endgültige
Zuschlag erfolge , auch wenn der Schätzungö -
preiS nicht erreicht werden sollte .

Die zur Versteigerung auSgesetzten Liegen¬
schaften sind :

1 ) Ein anderthalbstöckiges Wohnhaus mit
Scheuer und Stallung am Schloßberz , einers .
die Feuergasse , anders , und sonst an die Sran -
deShcrrschaft stoßend .

2 ) 2 Meßle Garten , beim Hause am Weg
und an die StandeSherrschaft stoßend .

Fremde Steigerer haben sich mit legalistrten
Vermögens - und Sittenzeugnissen auszuweisen .

Hausach , am 24 . Juni 1847 .
DaS Bürgermeisteramt .

Waidele .
fl ] Balg , Amts Baden . rLiegenschaftsver «

steigerung . ) In Folge verehrlich richterlicher
Verfügungen vom 16 . April , No . 7947 , und
vom 20 . Mai d . I . , No . 11167 , werden den
Franz Daul ' schen Eheleuten,von hier nachbe¬
schriebene Liegenschaften

j Dienstags den 20 . Juli d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr , in einem der beiden WirthS -

j Häuser dahier im Wege der Vollstreckung öffent -
! lich versteigert , mit dem Bemerken , daß der

endgültige Zuschlag erfolgt , wenn der SchätzungS -
preiS oder darüber geboten wird .

Beschreibung der Liegenschaften .
1 .

Die Hintere Hälfte von einer anderthalbstöckt -
! gen Behausung im Orte Balg , nebst halber

Scheuer , halber Trotte mit Stallung , Keller -



628

Haus - und Hofraitheplatz , neben Euchar Daul
und dem Allmendweg .

2.
8 Ruthen GraSgarten beim Hause , neben

dem Allmendweg und Euchar Daul .
3 .

iy 2 Viertel GraSgarten im Dorfe Balg ,
neben AloyS Hagels Erben und Leander Früh .

4 .
2 Steckhausen Reben im Hartberg beim

Brünnle , neben KaSpar Jung und Tobias Durm .
5 .

5 Steckhaufen Rebenplatz im Kraut ( ausge -
grabencrSteinbruch ) , neben Hieronimus Günter
und Ignaz Eller .

6 .
2 Steckhaufen Rebenplatz

'allda ( auSgegra -
bener Steinbruch ) , neben Andreas Burgard
und Andreas Ihle .

7 .
2 Steckhaufen Reben im Gaugenwald , neben

Nikolaus Hagel und dem Weg .
8 .

2 Steckhaufen Reben allda , neben Urban
Pflüger und Ignaz Pflüger .

9 .
1 Steckhaufen Reben allda , neben Bruno

Bleich und Urban Pflüger .
10 .

2 Steckhaufen Rebenplatz allda , neben Joseph
Hagel und Kaspar Jung .

11 .
Der vierte Theil an kinem Viertel Acker im

Walzacker , neben Joseph Hagel und Fra : :z
Joseph Daul .

12 .
Der vierte Theil an einem Steckhaufen Re -

benplatz ( Steinbruchloch ) im Kraut , neben
Kilian Boßler und Joseph Burgert .

Balg , am 20 . Juni 1847 .
Das Bürgermeisteramt .

Brau naget . vckt . Kercher,
Rathsschr .

( 21 Lauf , Amts Bühl . ( Liegenschastsver -
steigerung . ) Rach richterlicher Verfügung Großh .
Bezirksamts Bühl vom 19 . Febr . d . I . No . 7084
werden die Liegenschaften der Johann Weiser -
schen Eheleute von hier im Zwangswege öffent¬
lich versteigert , und eö wird daher Tagfahrt
auf Mittwoch den 7 . Juli , Nachmittags 2 Uhr ,
im Gasthause zum Rebstock dahier anberaumt ,
mit dem Bemerken , daß der endgültige Zu¬

schlag sogleich erfolgt , wenn der SchätzungS -
preiS oder darüber geboten wird .

Beschreibung der Liegenschaften .
1 .

Die Hälfte einer anderthalbstöckigten Be¬
hausung ( nördlicher Theil ) sammt Scheuer und
Stallung mit 2 besonders stehenden Schwein¬
ställen und Backofen , nebst ungefähr 40 Ruthen
Haus - und Hoftaithenplatz , worauf das Ge¬
bäude steht, in den Matzenhöfen gelegen , einerf .
Anselm Dinger , anders , das Lautenbächlein ,
oben Michael Seiler , unten Weg .

2.
Ungefähr 8 Ruthen Garten allda , neben

Leonhard Ofer und Anselm Dinger .
3 .

Ungefähr 20 Ruthen Wiesen allda , neben
Joseph Klumpp und Anselm Dinger .

4 .
Ungefähr % Viertel Wiesen allda ( im Herz¬

spach) , neben Joseph Klumpp und Anselm
Dinger .

5 .
Ungefähr 1 Viertel Wiesen allda , neben

Leonhard Oser und Anselm Dinger .
6.

% Viertel Acker in den Halden , »leben Karl
Lang und Gottfried Rummel .

7 .
Ungefähr Yi Viertel Acker allda ( am Bitz¬

acker ) , neben Anselm Dinger und Leonhard Oser .
Laus , den 16 . Juni 1847 .

Das Bürgermeisteramt .
Nesselbosch .

vclt . Doninger .
131 Karlsruhe . ( Hausversteigerung .) Auf

Antrag der ErbintereMten des ledig verstor¬
benen Karl Schaaf wird das unten beschriebene
Wohnhaus nebst Zugehörde

Montags den 5 . Juli l . I . ,
Vormittags 9 Uhr ,

der Theilung wegen , ohne Genehmigungsvor¬
behalt öffentlich versteigert werden :

Ein zweistöckiges Wohnhaus nebst Seiten -
und Hintergebäude , Hof und Garten in der
neuen Thorstraße No . 12 , neben der Militär -
Bäckerei und Taglöhner Wagner , — . tartrt
zu 10,000 fl .

Karlsruhe , den 18 . Juni 1847 .
Großherzogl . StadamtSrevisorat .

G . Gerhardt . vdt . Straub .
131 Neusatz , Amts Bühl . ( Liegenschafts -

Versteigerung .) Nach richterlicher Verfügung
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vom 5 . September v . I Nro . 24400 werden
der ledigen Franziska Streute von hier nach¬
stehende Liegenschaften

Mittwochs den 7 . Juli d . I . ,
Nachmittags 4 Uhr , auf dem Rathhause dahier
im Vollstreckungswege öffentlich versteigert , wobei
bemerkt wird , daß der endgültige Zuschlag er¬
folgt , wenn der Schätzungspreis oder darüber
geboten wird .

Beschreibung der Liegenschaften .
1 .

Eine einstöckige Behausung mit Balkenkeller
sammt Scheuer und Stallung nebst ein Viertel
Baum - und Gemüsegarten und dem Platze ,
worauf das Haus steht , auf dem Gebersberg
gelegen , einers . der Weg , anders , und oben
die Gemeinde - Allmend , unten Lorenz Müller .

2 .
6 Ruthen Reben mit etwas Vorgeländ am

Rain , einers . Aloys Hörth , anders . Mathias
Schäfer .

3 .
5 Ruthen Reben am Hollacker , einer - und

anderseits Aloys Hörth .
4 .

20 Ruthen Acker in der LänderSmatt , einers .
selbst , anders . Mathias Kist 'S Wittwe .

5 .
20 Ruthen Acker allda , einers . selbst , anders ,

mehrere Anstößer .
Reusatz , den 16 . Juni 1847 .

Das Bürgermeisteramt .
Kist . vät . Bromer ,

Rathschrbr .
Schncllingen,AmtSHaSlach . (Liegenschafts -

Versteigerung . ) Dem hiesigen Bürger Andreas
Schätzte werden , der Erbtheilung wegen ,

Donnerstags den 15 . Juli l . I . ,
Nachmittags 2 Uhr - im Blumenwirthshaufe j
dahier nachbrnannte Liegenschaften öffentlich ver¬
steigert , wobei der Zuschlag sogleich erfolgt , wenn
der Schätzungspreis oder darüber geboten wird .

1 .
Ein einstöckiges Wohnhaus mit Scheuer und

Stallung unter einem Dache , nebst Backküchc ,
Hofraithe und dem darauf ruhenden ganzen
Bürger nutzen , einerseits sich selbst , anderseits die
Allmend .

Hierzu gehört noch ein dabei stehendes Wohn¬
haus , das sog . LeibgedingShauS .

2.
a ) circa 25 Sester Ackerfeld ; b ) 22 Sester

Wiesen ; c) l '/ 2 Sester Reben ; d) 63 '/ 2 Sester

Reutfeld und circa 3 Meßle Gemüsegarten ,
sämmtlich in hiesiger Gemarkung gelegen .

Schnellingen , den 19 . Juni 1847 .
Das Bürgermeisteramt .

Hanömann . vdl . GnirS .

[3 ] Bruchsal . ( Liegenschaftsversteigerung . )
MoutagS den 19 . Juli d . I . , Nachmittags
2 Uhr , werden dem Kaufmann Joseph Anton
Prestinari dahier in Folg « richterlicher Verfü¬
gung vom 6 . April l . I . , Nro . 12885 ,

1 .
9 Ruthen 37 Schuh zweistöckiges Wohnhaus
und Hinterbau mit gewölbtem Keller , Zim¬
mer und Waarenspeicher sammt übriger Hof¬
raithe , an der Durlacher Straße , einers . und
vornen die Straße , anders , und hinten Haf¬
ner Neubeck ,

2 .
1 Viertel 12 Ruthen Garten im Baad ,

einers . Joseph Stelzer , anders . Peter Schmid -
le' s Wittwe ,

im Zwangswege öffentlich zu Eigenthum ver -
! steigert und endgültig zugeschlagcn , wenn der

Schätzungspreis oder darüber erlöst wird .
Bruchsal , den 14 . Juni 1847 .

Das Bürgermeisteramt .
Schmidt .

[2 ] Pforzheim . ( Gartenversteigerung . ) Bis
Montag den 12 . Juli l . J . , Vormittags 11 Uhr ,Ed der dem Gärtner Löffle » dahier gehörige

Garten
von 3 Viertel 13 Ruthen , neben dem Essig -
gäßlein und dem Antbeil seiner Kinder ,

auf hiesigem Rathhause einer nochmaligen Ver¬
steigerung ausgesetzt , wobei dann der Zuschlag
erfolgt , auch wenn der Erlös unter dem An¬
schlag bleibt .

Pforzheim , den ' 14 . Juni 1847 .
Bürgermeisteramt .

Deimling .

Karlsruhe . ( Hausversteigerung .) Zufolge
VollstrcckungSverfügung Großh . StadtamtS da -

i hier vom 19 . April l . I . , Nro . 9221 , wird
I daS dem Gürtlermeister Haas dahier gehörige
j zweistöckige Wohnhaus mit Hiutergcbäude und

Garten in der Zähringerstraße No . 43 , neben
Posthalter Fifcher ' S Wittwe und Schuhmacher
Ehriömann ,

DienStagS den 27 . Juli l . I . ,
Vormittags 11 Uhr , bei diesseitiger Stelle öf¬
fentlich versteigert , wobei der Zuschlag erfolge
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wenn der Schätzungspreis sä 10,200 fl . oder
mehr geboten ist .

Karlsruhe , den 21 . Juni 1847 .
Bürgermeisteramt.

Helmle . vär. Müller .

Bekanntmachungen .
[ 1] Ettenheim . (Vacante Actuariatsstelle.)

Rro. 18426. An dem diesseitigen Amte (Justiz¬
kanzlei) wird mit dem 15 . August l . I . ein
Actuariat mit einem Gehalte von 350 fl . und
dem gewöhnlichen Nebenverdienst erledigt .

Dazu lusttragende Rcchtspraklikanten oder
recipirte Scribenten wollen sich in frankirten
Briefen unter Vorlage ihrer Zeugnisse bei dem
Unterzeichneten melden .

Ettenheim , den 18 . Juni 1847 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Häfelin .
111 Borberg . (Offene Gehülfenstelle .) Un¬

sere erste Gehülfenstelle , mit einem Gehalte
von 500 fl . jährlich , soll nach *4 Jahr wie¬
der besetzt werden und wird hiermit zur ge¬
fälligen Bewerbung ausgeschrieben .

Borberg , den 23 . Juni 1817 .
Großherzogliche Obereinnehmerei.

Seuffert .
Bruchsal . (Lieferung von Schlosser - und

Drahtflechter-Arbeit . ) Nro . 3299. Zum Ver¬
schluß der Heizkcmäle im Männerzuchthause va -
hiee ist erforderlich :

1 ) Schhosserarbeit (Eisenrahmen im Voran¬
schlag von 1800 fl . , und

2) Drahtflechterarbeit im Voranschlag von i
250 fl . , •

'
welche Arbeiten im SoumisstonSwege vergeben !
werden .

Die Uebernahmölustigenwerden daher ersucht,
ihre Angebote versiegelt und mit der Aufschrift :
„Lieferung von Schlosser - und Drahtflechter-
Arbeit " portofrei bis zum 3 . Juli dieses JahrS ■
bei einer der Unterzeichneten Stellen einzureichen , j

Die nähern Bedingungen und Muster können !
täglich auf dem Bauplatze eingesehen werden . !

Bruchsal , den 22 . Juni 1847 . !
Gr . Zucht - u . CorrectionShauö- Gr . Bezirks - ' i

Verwaltung . Bauinspection. !
Dr. Diez . Wohnlich . A . A. :

Breisacher . 1

Die
Lebens-Versicherungs-Bank f. D . in Gotha.

Deren Nutzen .
Dieselbe bietet Gelegenheit dar, durch jährige

Zinsenzahlung sich Kapital zu erwerben ; sie gibt
dem Familienvater die Beruhigung, den Ange¬
hörigen auch dann Vermögen zu hinterlassen,
wenn daS Lebensende früher enitretcn würde ,
als er Zeit hatte , ein solches durch Thätigkeit
herbeizubringen , oder durch Krankheit und Kör¬
perschwäche daran abgehaltcn wird ; — sie be¬
seitiget Sorgen , gewährt dagegen frohes Leben,
bringt häusliches Glück und Zufriedenheit . Tritt
dann der Tod unerwartet ein , so eröffnet sich
zum Tröste und Segen für Hinterbliebene als¬
bald die klug vorbereitete Hülfsquelle. Dem
Begüterten dient die Anstalt zur sichersten An¬
legung der entbehrlichen Zinse , welche frische
Kapitalien begründen .

Nach dem erschienenen Rechenschaftsbericht von
1846 war am Ende des Jahres die Zahl der
versicherten Personen . . . . 14,126,
die VersicherungS - Summe ., . 22,464,200,
der Bank - Fonds . 4,742,116,
reiner Ueberschuß zur Dividenden -

Vertheilung . 242,162
Thaler Pr . C.

Z ;i zahlreichen Versicherungen ladet ein :
Der Agent

Christian Reinhard
in Karlsruhe .

Anzeige .
In der Buchdruckcrei von I . Ottcni in

Offenburg ist zu haben :

Dienst- Instruction
für die

Brand - Corps.
(Abdruck aus dem Verordnungsblatt für
den Mittelrheinkreis Nro . 10 von 1847 .)

Klein Octav. Geheftet . Preis 3 kr . ,
Gemeindevoranschlags - Impressen

mit eingedruckten Rubriken , 4 Bogen geheftet,
ä 9 kr. per Heft sind in der Buchdruckerei von
I . Ottcni in Offenburg zu haben .

Nedaction , Druck und Verlag von I . Otteni in Offenburg.
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